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Abb. 1:
GENO-EDI-X 360

Verwendungszweck

Die Elektrodeionisationsanlage GENO-
EDI-X dient zur weiteren Qualitatsverbes-
serung von Permeat, das durch eine Um-
kehrosmoseanlage erzeugt wurde.

Typische Anwendungsgebiete fiir das pro-
duzierte Diluat (Reinstwasser) sind:

- Dampfsterilisation

- Halbleiterindustrie

- Reindampferzeugung
- Labor

Arbeitsweise

Die Elektrodeionisation ist ein kontinuierli-
ches, elektrochemisches Membranverfah-
ren, welches Membrantechnik und lonen-
austauschertechnik kombiniert.

Bei diesem Verfahren werden lonenaus-
tauscherharz, ionenselektive Membranen
und Gleichstrom verwendet, um lonen aus
dem Permeat der Umkehrosmoseanlage
zu entfernen.

Das entstehende Diluat (Reinstwasser) hat
einen Restleitwert < 0,2 uS/cm. Dieser
hangt von der Qualitat des Einspeisewas-
sers (Permeat) ab.

Der Vorteil dieser Technologie ist, dass die
Regeneration (mit Gleichstrom) kontinuier-
lich wahrend des Betriebes stattfindet und
dabei keinerlei Chemikalien (Sauren/Lau-
gen) notwendig sind.

Das Kernstick — das EDI-Modul besteht
aus mehreren Kammern, die in Schichten
Anionen- und Kationenaustauscherharze
enthalten. Die Kammern sind untereinan-
der durch Anionen- und Kationenmembra-
nen voneinander getrennt.

Das Einspeisewasser (Permeat) flief3t in
das EDI-Modul ein und wird in Diluat-, Kon-
zentrat- und Elektrolytwasserstrom aufge-
teilt. Unter dem Einfluss von Gleichspan-
nung wandern die lonen von den mit lo-
nenaustauscherharz gefillten Diluatkam-
mern in die ebenfalls mit lonenaustau-
scherharz gefiillten Konzentratkammern.

Abb. 2:
GENO-EDI-X 2700

Wahrend das Wasser in den Diluatkam-
mern voll entsalzt wird, spaltet der Gleich-
strom Wasser in Wasserstoffionen (H+)
und Hydroxidionen (OH") auf, wodurch wie-
derum die lonenaustauscherharze regene-
riert werden.

Ein Teil (10 %) der Einspeisewasser-
menge (Permeat) spllt die Konzentrat-
kammern sowie Elektrodenkammern aus.
Die als Konzentrat (drucklos) bezeichnete
Menge wird zum Kanal geleitet oder zur
Wiedereinspeisung in den Umkehrosmo-
sezulauf eingespeist.

Die Elektrodeionisationsanlage GENO-
EDI-X arbeitet mit einer Ausbeute von 90 -
95 %.

Einsatzgrenzen / Einspeise-
wasserspezifikation

Leitfahigkeits-Aquivalentwert

FCE <40 pS/cm
(einschlieflich CO2)
pH-Wert-Bereich: 4-11
Cl-Gehalt: < 0,02 ppm
Fe-Gehalt: <0,01 ppm
Mn-Gehalt: <0,01 ppm
Sulfid-Gehalt: < 0,01 ppm
Resthéartegehalt (CaCOa): <1,0 ppm
(20,056 °dH)
TOC-Gehalt: <0,5 ppm
Silikat-Gehalt (SiO2): <1,0 ppm
Wassertemperatur: 10-25°C

*FCE = Leitwert Permeat + (ppm CO2 x 2,79)
+ (ppm SiO2 x 1,94)

Technische Voraussetzungen

Der Elektrodeionisationsanlage GENO-
EDI-X ist grundsatzlich ein Feinfilter,
Systemtrennung, Enthartungsanlage und
Umkehrosmoseanlage vorzuschalten.

Ein zu hoher Gehalt an freiem CO; im Ein-
speisewasser (Permeat) kann den stabilen
Betrieb stéren bzw. die Diluatqualitat ver-
schlechtern. Durch Vorschalten einer
Membranentgasungsanlage wird der Ge-
halt an CO, merklich reduziert. Alternativ
kann vor der Umkehrosmoseanlage eine
Dosierung zur pH-Wert-Anhebung instal-
liert werden, um CO, abzubinden.
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Elektrodeionisationsanlagen
GENO-EDI-X
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Es bietet sich optional an, das anfallende
Konzentrat (drucklos) der Elektrodeionisa-
tionsanlage weiterzuverwenden, da dieser
Leitwert etwa das 10- bis 20-fache des
Einspeisewasserleitwertes betragt.

Dies erhoht die Wirtschaftlichkeit betracht-
lich.

Wird das Konzentrat in den Umkehrosmo-
sezulauf rickgespeist, ist dazu eine
Pumpe und ein Zwischenbehalter nétig.
Zusatzlich muss ein Aktivkohlefilter vor der
Umkehrosmoseanlage installiert sein.

Funktion

Ist die Anlage betriebsfahig in Bereitschaft,
sind das Eingangsverwurfsventil und das
Eingangsventil geschlossen. Am EDI-Mo-
dul liegt keine Spannung an. Falls vorhan-
den ist das Ausgangsverwurfsventil offen,
sowie das Ausgangsventil geschlossen.
Die Elektrodeionisationsanlage bekommt
das Startsignal von der Niveauregelung
des Diluatbehalters. Daraufhin gibt die
EDI-Steuerung das Startsignal an die RO-
Steuerung. Die RO-Anlage geht in Betrieb
und produziert Permeat. Es wird Permeat
mittels des Eingangsverwurfs Uber Zeit in
den Kanal verworfen. Ist die LF-Messzelle
Permeat vorhanden, kann der Verwurf vor-
zeitig nach dem Unterschreiten des einge-
stellten max. Leitwertes Permeat, beendet
werden.

Am Ende des Eingangsverwurfes wird das
Eingangsventil gedffnet sowie das Ein-
gangsverwurfsventil geschlossen. Mit dem
Offnen des Eingangsventils wird die EDI-
Zelle mit Spannung versorgt. Es werden
ebenso ab dem Offnen des Eingangsven-
tils die Durchflisse Diluat und Konzentrat,
Leitwert Diluat, die Driicke Permeat, Diluat
und Konzentrat sowie die Temperatur und
Diluat Gberwacht und fihren jeweils zeit-
verzogert (einstellbar) zu einer Warnung
bzw. Stérung. Falls vorhanden (Option)
wird Diluat mittels des Ausgangsverwurfs
Uber Zeit mit vorzeitiger Beendigung nach
Unterschreitung des eingestellten max.
Leitwertes Diluat, verworfen. Nach dem
Offnen des Ausgangsventils wird das Aus-
gangsverwurfsventil geschlossen. Das er-
zeugte Diluat wird nun in den Diluatbehal-
ter geleitet.

Stand: 18.10.2022
ersetzt Stand: 29.11.2021

Anderungen vorbehalten!
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Ist der Behalter beflillt, erhalt die EDI-Steu-
erung das Stoppsignal. Innerhalb der
Elektrodeionisationsanlage wird die Span-
nungsversorgung der EDI-Zelle unterbro-
chen und die Uberwachung der Elektrode-
ionisationsanlage deaktiviert. Nach einer
eingestellten Ausspulphase erhalt die RO-
Anlage ihr Stoppsignal und die Ventile ge-
hen in folgende Stellung: Eingangsver-
wurfsventil und Eingangsventil geschlos-
sen, sowie, falls vorhanden, Ausgangsver-
wurfsventil offen und Ausgangsventil ge-
schlossen. Die Elektrodeionisationsanlage
steht jetzt bis zur ndchsten Anforderung in
Bereitschaft.

Lieferumfang

Grundausstattung

Anschlussfertiges Gerat, komplett montiert
auf Systemtragergestell, zur kontinuierli-
chen elektrochemischen Restentsalzung
von Permeat einer Umkehrosmoseanlage.

Mikroprozessorsteuerung mit LCD-Grafik-
display (70 x 38 mm hintergrundbeleuch-
tet). Darstellung des Elektrodeionisations-
anlagenflieBschemas mit Vorlagebehalter
inklusive  Pegelsteuerung, Druckerho-
hungsanlage Diluat, sowie Anzeige der
Durchfluss-, Druck- und Leitfahigkeits-
werte der Elektrodeionisationsanlage.

Ausfiihrung: Folientastatur mit 12 Tasten
und serielle Schnittstelle RS 232, Anla-
genverrohrung innerhalb der Elektrodeio-
nisationsanlage bestuickt mit Drucksenso-
ren, Einstell- bzw. Magnetventilen und Pro-
bearmaturen. Integrierte Durchflusssenso-
ren zur Uberwachung der Volumenstréme
Diluat und Konzentrat. Im Schaltschrank
sind samtliche Leistungsteile und die Steu-
erelektronik installiert. Qualitatskontrolle
Diluat Uber temperaturkompensierte Leit-
fahigkeitsmessung, digital angezeigt im
Display der Steuerelektronik. Verrohrung
innerhalb der Anlage kpl. aus hochdruck-
bestandigen PE-Kunststoffrohren.

Hochwertiges eloxiertes Aluminiumsys-
temgestell zur Aufnahme der Anlagenkom-
ponenten.

Optionale Zusatzausstattung

+ Hinweis: Es ist mdglich, beste-
hende Anlagen mit optionalen Kom-
ponenten nachzuriisten. Der fir lhr
Gebiet zustandige AuRendienstmit-
arbeiter und die Grunbeck-Zentrale
stehen lhnen gern fir nahere Infor-
mationen zur Verfligung.

GENO-EDI-Profibus DP

Modul zur Bereitstellung von Anlagen-da-
ten

Bestell-Nr. 770 860

GENO-EDI-pot.-freie Einzelstér-mel-
dungen fiir DDC/ZLT

Modul flr Einzelstérmeldungen
(pot.-frei) an Leitwarte.

Bestell-Nr. 770 855

Permeatverwurf qualitatsgesteuert
Verwerfung des Einspeisepermeats im

Stand: 18.10.2022
ersetzt Stand: 29.11.2021

Zulauf zur Elektrodeionisationsanlage
(leitwertliberwacht);
Bestell-Nr. 770800

Analogausgéange (4-20 mA) fur Leit-fa-
higkeit und Temperatur Diluat

Modul zur Ausgabe der Messwerte an
Leitwarte

Bestell-Nr. 770 810

Diluatverwurf qualititsgesteuert
Verwerfung des Diluats vor Beflllung
des Reinwasserbehalters (leitwertliber-
wacht)

fir GENO EDI-X 100 bis 360
Bestell-Nr. 770 815

GENO EDI-X 720 bis 2700
Bestell-Nr. 770 875

Leitfahigkeits- und Temperaturmes-
sung EDI-Konzentrat

Modul zur Messung von Leitwert / Tempe-
ratur im EDI-Konzentrat (Abwasser)

im Speisewasser

fir GENO EDI-X 100 bis 360

Bestell-Nr. 770 805

fur GENO EDI-X 720 bis 2700
Bestell-Nr. 770 870

GENO-Membranentgasungssystem
MEC 500-1 (1-stufig)

Zur COz-Entfernung aus dem Einspeise-
wasser (Permeat) der Elektrodeionisati-
onsanlage

Durchflussmenge Einspeisewasser:
0,1-0,7 m*h

erforderliche Stripgasmenge*:

0,2 - 1,8 Nm%h

Bestell-Nr. 770 200

GENO-Membranentgasungssystem
MEC 500-2 (2-stufig)

Zur COz-Entfernung aus dem Einspeise-
wasser (Permeat) der Elektrodeionisati-
onsanlage

Durchflussmenge Einspeisewasser:
0,1-0,7 m*h

erforderliche Stripgasmenge*:

0,4 — 3,6 Nm%h

Bestell-Nr. 770 205

GENO-Membranentgasungssystem
MEC 2200-1 (1-stufig)

Zur COz-Entfernung aus dem Einspeise-
wasser (Permeat) der Elektrodeionisati-
onsanlage

Durchflussmenge Einspeisewasser:
0,5-3,41 m¥h

erforderliche Stripgasmenge*:

0,8 — 5,1 Nm%h

Bestell-Nr. 770 210

GENO-Membranentgasungssystem
MEC 2200-2 (2-stufig)

Zur COz-Entfernung aus dem Einspeise-
wasser (Permeat) der Elektrodeionisati-
onsanlage

Durchflussmenge Einspeisewasser:
0,5-3,41 m¥h

erforderliche Stripgasmenge*:

1,6 — 10,2 Nm?¥h

Bestell-Nr. 770 215

*Stripgas = 6lfreie Druckluft
Reinwasserbehalter zum Zwischenla-
gern des drucklos ablaufenden

Anderungen vorbehalten!
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Diluates aus GENO-EDI-X-Elektrodeio-
nisationsanlagen

Behalterausfiihrung:

Alle Behélter vormontiert mit PVC-Uber-
laufleitung, sowie Anschlissen fiir Zulauf,
Diluat und Saugleitung Druckerhdhungs-
anlage. PE-grau. Handloch mit abnehmba-
rem Schraubdeckel. Pegelmesssonde
zum Einbau in den Tank elektrisch ange-
schlossen an Steuerung GENO-EDI-tro-
nic.

Reinwasser-Basisbehiélter GT-X 1000
mit Sterilluftfilter und Pegelmesssonde

Nutzinhalt ca. 1000 Liter,
L 860 / B 960 / Gesh. 2200 mm"
Bestell-Nr. 712000040000

Ergédnzungsbehilter GT 1000 mit Steril-
luftfilter

Nutzinhalt ca. 1000 Liter,
L 860 / B 800 / Gesh. 2200 mm"
Bestell-Nr. 712000060000

) Behalterhdhe inkl. Stutzen.
GroRere Behilter auf Anfrage

Ergénzungsbehélter ohne Niveausteue-
rung und Uberlaufschleife inkl. 2 Verbin-
dungsleitungen Di=36 mm.

+ Hinweis: Es kann maximal eine
Vorlagebatterie von vier Behaltern
realisiert werden.

CO,-Falle zu Reinwasserbehalter

zur Entfernung des freien Kohlendioxids
aus der Behalterbeatmungsluft.
Bestell-Nr. 712 800

groRere CO,-Fallen auf Anfrage

Druckerhéhungsanlage
GENO-FU-X 2/40-1 NE

Kompaktes, druckabhangig gesteuertes
Pumpenaggregat bestehend aus einer
Kreiselpumpe kpl. Edelstahl sowie inte-
griertem Druck- und Strdmungsmesser zur
Pumpensteuerung und Trockenlaufschutz.
Sonderausfihrung zur Férderung von Di-
luat.

max. 1,2—-4,4m%h
Forderhohe max. 26,7 —59,4 m
Netzanschluss: 230V /50 Hz
Leistungsaufnahme 1,07 kW
Anschlisse: DN 25/ 1
Schutzart: IP 55

Bestell-Nr. 730 790

Forderstrom:

Druckerhéhungsanlage

GENO-FU-X 2/40-2 NE

Beschreibung wie Einzeldruckerhéhung je-
doch Maoglichkeit zur Zeit-Lastwechselum-
schaltung.

Bestell-Nr. 730 791

gréBere Anlagen auf Anfrage
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Allgemeine Einbauhinweise

Der Aufstellort muss genligend Platz bie-
ten. Um die Anlage muss ausreichend Ab-
stand fur Installations- und Servicearbeiten
eingehalten werden (> 50 cm, zur Wand
> 20 cm). Ein ausreichend groRes und be-
lastbares Fundament ist vorzusehen. Die
notwendigen Anschlusse sind vor Beginn
der Installationsarbeiten  einzurichten.
Mafe und Anschlussdaten sind in der Ta-
belle Technische Daten zusammenge-
fasst.

Die Installation der Elektrodeionisationsan-

nur von einem zugelassenen Installations-
betrieb durchgefiihrt werden.

Ortliche Installationsvorschriften und die
allgemeinen Richtlinien beachten.

Trinkwasserfilter vorschalten

(z. B. BOXER).

Systemtrenner vorschalten.
Enthartungsanlage vorschalten.
Aktivkohlefilter vorschalten.
Umkehrosmoseanlage vorschalten. Bei zu

hohem CO,-Gehalt ist zusatzlich eine
Membranentgasungsanlage vorzusehen.

Elektrodeionisation
Produktdatenblatt H 501

Kanalanschluss (mindestens DN 50) zur Ab-
leitung des Konzentrates vorsehen.

Fur den elektrischen Anschluss ist eine
nach Elektroschaltplan bauseitige Zulei-
tung an die Anlage zu legen, die je nach
Type entsprechend dimensioniert sein
muss.

Im Aufstellungsraum muss ein Bodenab-
lauf vorhanden sein, ist dies nicht der Fall,
muss eine entsprechende Sicherheitsein-
richtung installiert werden. Bodenablaufe,
die an die Hebeanlage abgeleitet werden,
sind bei Stromausfall auf3er Funktion.

lage ist ein wesentlicher Eingriff in die
Trinkwasserinstallation und darf deshalb

Technische Daten GENO-EDI-X

100 ‘ 180 ‘ 360 | 720 | 1100 | 1450 ‘ 2000 ‘ 2700
Anschlussdaten
Anschlussnennweite
Speisewasserzuleitung (Verschraubung) DN 15 DN 25
gﬁi:?;glsgi?jr?g\zv\fggchraubung) DN 15 DN 25
Anschlussnennweite
Konzentratableitung (Verschraubung) DN 15 DN 15
Kanalanschluss erforderlich min. DN 50
elektrische Anschlussleistung KW/A/mm? 2,0/16/1,5
Netzanschluss V/Hz 1x 230/ 50 — 60
Schutzart / Schutzklasse IP54/®
Leistungsdaten
Speisewassermenge I/h| 110 200 400 800 1200 1600 2200 3000
(nominal)
Eé'.ugagfiis/i“ul%é’f{es(ﬂ?.ﬁiﬁ Zf)se”emperat“r 15°C und vh| 100 | 180 | 360 | 720 | 1100 | 1450 | 2000 | 2700
Konzentrat-Volumenstrom bei ca. 90% Ausbeute (nominal) I/h] 10 20 40 80 100 150 200 300
Diluatleistung max.**** I/h| 150 300 600 1000 | 1350 | 2100 | 2600 | 3750
Erforderlicher Mindestdurchfluss Diluat*** Ih| 62,5 125 250 550 550 1100 1100 1400
Erforderlicher Mindestdurchfluss Konzentrat*** I/h| 10 20 40 40 40 65 65 85
Arbeitsspannung V-DC| <106 | <213 | <426 <67 <67 <120 | =120 | <160
Arbeitsstrom Al <25 | <25 | <25 <5 <5 <5 <5 <5
Volumenstrom Wasserstoffgas max. I/h 1,12 2,24
ZulaufflieRdruck Permeat min./max. bar 2/5 3/7
Ablaufdruck Diluat ca. bar 0,5/1,5
Betriebsdruck max. bar U 5 7
Leitfahigkeits-Aquivalentwert (FCE)** max. uS/cm 40
Diluatleitfahigkeit* uS/cm <0,2
SiO,-Reduktion % 90 - 99
Ausbeute **** % 90 - 93 90 - 95
MaRe und Gewichte
MaRe (B x Hx T) mm 900 x 1700 x 675
Erforderliche Raumhohe/Einbauhdhe, min. mm 2000
Betriebsgewicht ca. kal] 95 | 105 | 115 [ 170 | 170 | 190 | 190 | 215
Umweltdaten
Temperatur Speisewasser min./max. °C 10/25
Umgebungstemperatur min./max. °C 5/35
Bestell-Nr. 770 300(770 310|770 320|770 330|770 340|770 350|770 360|770 370

* in Abhangigkeit der Qualitat des Speisewassers
** Berechnung siehe Formel unter Einsatzgrenzen

*** Diese Volumenstrome gelten als absolute Mindestdurchflusswerte fiir das EDI-Modul!
**** Bei Maximalausbeuten von 93 bzw. 95 % gilt fir die Speisewasserspezifikation zusatzlich: CaCO3; < 0,02 ppm und SiO, < 0,5 ppm

Stand: 18.10.2022
ersetzt Stand: 29.11.2021

Anderungen vorbehalten!
erstellt: rreh-mawi ¢ PDB_100125280000_024_GENO-EDI-X.DOCX

Seite 3von 5




ion

t

ionisa

Elektrode

beck

grun

Produktdatenblatt H 501

ules uapueyoA BunyieT Jep usuual] wnz J1e)yolBolA sule ssnw (sbejuessowsolyaywn) Bunyspeswiad ‘mzq bunyisjiesuszuoy| usbiiesneq Jop uj

3N ¢-0/Z X-N4-ON3IDO dSpejuesbunyouyiaonig
9[e4-¢0D Hw Jajeysqien|ig

(005 03N weyshs

-sBunseBjusuelquia-ONIO wapsubajul jw jeuondo)
09¢ X-1a3-ON3ID abejuesuopesiuolepose|3

00 X-OWSO-ONI9 8bejuessowsoiysywin

JesjuazZUOY @
eniag e

Jassemyoy @

sjesneq A
%09quNI9 A

&

azualbiajer]

ANV JSHYSIYOHAIDYY G
yojemyos jessbssswijjonuodsueH 4

‘(Bungneuyosia 'g°z)

X-3M onp jew

ON3D abejuesbunpeyjul
Z M@ JauuanwaisAg-oing

«b M "H3IXO4g J9)yuley

'SIOMUIH -

€
4
3

09¢ X-1d3-ON3O [aIdslagsuone|elsu] € ‘qay

Seite 4 von 5

Anderungen vorbehalten!
erstellt: rreh-mawi ¢ PDB_100125280000_024_GENO-EDI-X.DOCX

18.10.2022

Stand:

ersetzt Stand: 29.11.2021



ion

t

ionisa

Elektrode
Produktdatenblatt H 501

beck

grun

3N 2-0t/Z2 X-N4-ON3ID ebejuesbunyoyiexoniq
9lle4-°0D Hw Jayeyaqien|ig

(00Zz D3N weyshs

-sBunsebjusueiquia\-ONID wauaubaul Jiw jeuondo)

00.Z X-1a3-ON39D abejuesuonesiuoiopolpial3
000€ X-OWSO-ONIO abejuessowsoiyaswn

14
1eUSZUOY ,/Mp
o
19SSBMUO
s

spesneq A
¥oaqunio A

<

azuaibiae]

00SY MV JOJUSIYOIAIYY G
yojemyos jesebssswjjonuodsueH

‘(Bungneuyosiap 'g°z)
ulas uapueylon Bunyia Jep usuual] wnz yaxyolBoy aule ssnw (abejueasowsoiyaywn) Bunyiejieswiad "mzq Bunjiajiesuazuoy uabilesneq Jap uj

W 1 deyeq ebejuesbunpeyiuy ¢
ZMa ,_mccwbEmuw\»w-OSm_ Z

Wi LM d3X04g Jeyjuted

ON3O |aldsiaqsuone|lejsu] ¢ "qaqy

'SIOMUIH

3

Seite 5von 5

Anderungen vorbehalten!
erstellt: rreh-mawi ¢ PDB_100125280000_024_GENO-EDI-X.DOCX

18.10.2022

Stand:

ersetzt Stand: 29.11.2021



	Verwendungszweck
	Arbeitsweise
	Einsatzgrenzen / Einspeisewasserspezifikation
	Technische Voraussetzungen
	Funktion
	Lieferumfang
	Grundausstattung

	Optionale Zusatzausstattung
	Reinwasserbehälter zum Zwischenlagern des drucklos ablaufenden Diluates aus GENO-EDI-X-Elektrodeionisationsanlagen
	Behälterausführung:
	Reinwasser-Basisbehälter GT-X 1000 mit Sterilluftfilter und Pegelmesssonde
	Bestell-Nr. 712000040000

	Ergänzungsbehälter GT 1000 mit Sterilluftfilter
	Bestell-Nr. 712000060000
	1) Behälterhöhe inkl. Stutzen.    Größere Behälter auf Anfrage

	CO2-Falle zu Reinwasserbehälter
	Bestell-Nr. 712 800

	Druckerhöhungsanlage  GENO-FU-X 2/40-1 NE
	Bestell-Nr. 730 790
	Bestell-Nr. 730 791


	Allgemeine Einbauhinweise

